
Cannstatt Study Hour

Sonntag

Psalm 23 (Bemerke die chiastische Struktur) 
A. Gottes Gegenwart (v. 1)
	B. Gottes Vorsorge (v. 2–3a)
		C. Gottes Strasse (Gottes Gerechtigkeit und Tod, v. 3b–4a)
	B´. Gottes Vorsorge (v. 4b–6a)
A´. Gottes Gegenwart (v. 6b)

Illustration: “Sie kennen den Psalm, ich kenne den Hirten!”

Johannes 10: 1-5, 16
Wer ist der gute Hirte?
Wer sind die Schafe?
Was wird durch den Stall versinnbildlicht? 
Wer sind die Diebe und Räuber?
Wer ist der Türhüter? 

Wie kannst du die Stimme des Hirten besser hören?
Wie kannst du die Stimme des Hirten besser hörbar machen? 
(Wie kannst du stille Post/ Flüsterpost vermeiden, sodass andere keine verfälschte Nachricht erhalten?) 

Vergleiche mit Ezekiel 34:1-16

Montag 

Lukas 19:10; Mk 1:17; Lk 9:2; Offb 14:6-7 
1. Seine Mission ist es die Verlorenen zu suchen und zu finden
2. Unsere Mission ist es dem gleich zu tun durch predigen, lehren und heilen
3. Er ist der Schöpfer, sein Gericht kommt bald - komm und bete ihn an! 

“Niemand hat das Recht das Evangelium zweimal zu hören während es noch jemanden gibt der es noch nicht einmal gehört hat.” Oswald J. Smith

1. Evangelisation, active Kooperation mit dem Hirten (viele Verlorne) 
2. Prediger 11:1 Alle Leute, in seiner Gnade bringt er sie teilweise zu uns!

Dienstag

„Wer Freunde haben möchte, muss sich selbst als freundlich erweisen.“ Sprüche 18:24

Zachhäus war ein kleiner Mann, eine sehr kleiner Mann war er. 
Er stieg auf einen Maulbeerbaum denn der Heiland kam daher.
Der Heiland suchte diesen Mann, Er wäscht die Herzen rein. 
Er sagt, Zachhäus steig herab denn bei dir kehr ich heut ein.

Zachhäus (rein, unschuldig) 

Wann kam das letzte Mal ein Gast zu deiner Gemeinde? 
Wie hat die Gemeinde reagiert?
Wie Besucher freundlich ist deine Gemeinde? Was kann Mann und Frau verbessern? 

Das stärkste Argument zu Gunsten des Evangeliums ist ein liebevoller und liebenswürdiger Christ! Ellen G. White

Die Leute interessieren sich nicht so sehr an wie viel du weißt, sondern möchten wissen wie sehr du an Ihnen interessiert bist. 

Lade doch mal einen Gast zur Gemeinde ein!

---

Mittwoch

Apg 26:11-27

Krisenbekehrung/ „Graduelle“ Bekehrung – dein Zeugnis ist wichtig, siehe Offb. 12:11:

Und sie haben ihn überwunden durch des Lammes Blut und durch das Wort ihres Zeugnisses und haben ihr Leben nicht geliebt bis an den Tod.

Drei einfache Schritte um dein Zeugnis zu teilen:
1. Das Leben ohne Christus
2. Die Begegnung mit Christus
3. Das Leben mit Christus

Wie hast du deine Bekehrungsgeschichte nutzen können? 

Donnerstag

Offb 3:20; Matt 7:7-8; Joh 1:12

1. Gott möchte mit uns/ bei uns sein – siehe Joh. 1:7,9
2. Er fordert uns auf zu fragen, suchen und anzuklopfen 
- Beispiel: Alexander der Große “Viele fragen nach Dingen die andere für sie tun können, dieser abber fragte nach etwas, dass nur ich für ihn tun kann.”
3. Er möchte dass wir ihn annehmen und die Kraft erhalten seine Kinder zu werden und an seinen Namen glauben
[bookmark: _GoBack]- Beispiel: Albert Einstein „Ich weiss wer ich bin, aber nicht wohin ich fahre!“ 

